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    gefährdet durch: 
    Verlust alter Bäume, insbesondere Eichen und Buchen im Wald. Totholz in Form von
    Baumstümpfen und hat eine Ausbreitung von 2-3 km für neue Habitate. Daher auf
    Standortpflege angewiesen.
    wird geholfen durch: 
    alte Bäume (wenigstens 150 Jahre), insbesondere Eichen und Buchen / grosse, besonnte
    Baumstümpfe.
    Grösse:  bis 8cm 
    Gewicht: bis 12g  
    Lebensdauer: bis zu 8 Jahren als Larve im Totholz, als Käfer ca. 2 Monate 
                           und aktiv von Mai / Juni bis Juli / August
    Nahrung: Baumsaft, Baumharz
    Feinde: u.a. Wildschweine, Falken, Raben, Eulen, Spechte
    Lebensraum: Wald, bei alten Baumbeständen und Baumstümpfen
    besondere Eigenschaften: 
    Die Larve zerkleinert Holz.  Das imposante Geweih (Mundwerkzeug)
    der Männchen, dient nur der Abwehr. Weibchen haben ein starkes Mundwerkzeug, welches 
    Baumrinde durchbeißen kann. Mit dem austretenden Baumsaft ernähren sie sich und die
    Männchen mit, welche sonst hungern würden.


